
heute wiederum fielen haben keinen rechten Zweck Was aber ſonſt
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Telegraphiſche Nachrichten
Madrid 24 Nov abends Der König iſt morgens

unter dyphtheritisartigen Erſcheinungen erkrankt
Die Mitglieder der Königsfamilie die Miniſter
und Aerzte begaben ſich nach dem Pardo Oeffent
liche Fürbitten ſind angeordnet Nach den letzten
Depeſchen iſt eine merkliche Beſſerung eingetreten
Gegenwärtig findet ein Miniſterrath ſtatt
Martinez Campos hat ſich nach dem Pardo be
geben

Belgrad 24 Nov Die Armee zieht ſich fortgeſetztnach t Grenze zurück und bezieht feſte Poſitionen bis
Verſtärkungen zur Wiederaufnahme der Offenſive eingetroffen
ſein werden Die Timok Armee unter General Leſchjanin
hat wie es heißt über Belgradcik die Verbindung mit der
SüdArmee hergeſtellt Heute ſind von hier Bataillone der
zweiten Reſerve per Eiſenbahn nach Niſch abgegaugen

Bukareſt 24 Nov Die Regierung erklärt die Nachricht
für unbegründet daß ſie eine Note an die Großmächte
erichter habe des Jnhalts Rumänien ſei gezwungen bis zurLöſung des Balkankonfliktes Varna Siliſtrig und Schumla zu

beſetzen Ebenſo unrichtig ſei das Gerücht von der Konzen
trirung rumäniſcher Truppen am Pruth

Paris 24 Nov Präſident Grövy unterzeichnete heute
das Dekret durch welches Laboulaye zum Geſandten in Madridund Billot zum Geſandten in Liſſabon ernannt werden
Konſeilpräſident Briſſon ſprach ſich heute dahin aus
daß die Regierung die Zahl der Truppen in Tongking ver
mindern und es dahin bringen wolle daß die in Tongking ge
wonnenen Einnahmen die Ausgaben decken Die Regierung
denke indeſſen nicht an eine Räumung Eine Politik welche
den demnächſtigen Rückzug der Truppen bezwecke würde ver
hängnißvoll ſein da die Ehre Frankreichs hierbei in Frage
komme Wenn man ein derartiges Unternehmen beginne
müſſe man es auch zu einem guten Ende führen Die
Monarchiſten und Republikaner müßten ſich in der patriotiſchen
Anſchauung vereinen daß eine Räumung von Tongking dem
Preſtige und der diplomatiſchen Aktion Frankreichs ſchaden
würde Bezüglich Madagaskars ſei es ſchwer vor Januar
ſnge Entſcheidung zu treffen da Verhandlungen im Gange

eien

Die Generaldebatte des Reichsetats
L

O Berlin 24 Nov
Die drei Sitzungen welche der Reichstag in voriger Woche

abhielt konnten nur als ein Vorſpiel ſeiner Arbeiten gelten
Jn der erſten war das Haus nicht beſchlußfähig in der zweiten
wurde der Vorſtand gewählt in der dritten kamen einige mehr
beiläufige Sachen zur Debatte in welcher wohl die politiſchen
Gegenſätze in einzelnen Funken aufſprühten aber noch nicht
zum Feuer einer großen Verhandlung zuſammenſchlugen Erſt
heute gerieth gleichſam das Schifflein des Reichstags auf den
großen Strom der Geſchäfte es handelte ſich um die General
debatte des Reichsetats Jn dieſer pflegen ſich nach alter
Gewohnheit die Parteien zum erſtenmale in ernſterem Kampfe
gegenüberzuſtehen ihre Kräfte und ihre Waffen zu meſſen
genug um große Gegenſtände zu ringen

Die heutigen Verhandlungen unterſchieden ſich freilich
mannichfach von ihren Vorgängerinnen ſie gelangten kaum
auf die Höhe der politiſchen Situation auf welcher ſich die
diesmalige Seſſion des Reichstags bewegen wird Aeußerlich
war die Dekoration ſchon inſofern eine andere als der Ab
geordnete Richter nicht wie ſeit zehn Jahren und länger üblich
mit einer großen Rede die Debatte eröffnete Er kam heute
erſt in zweiter Reihe und ſprach etwas eindringlicher und ſchärfer
als ſein Vorläufer der ultramontane Redner Huene aber
nicht viel bedeutender als dieſer Es iſt hier nicht der Ort
zu unterſuchen weshalb der finanzkundigſte Redner der Linken
etwas in den Schatten trat höchſtens liegt die Vermuthung
nahe daß er neuerdings der publiziſtiſchen Thätigkeit größeren
Geſchmack abgewinnt als der parlamentariſchen Jedenfalls
werden auch die Gegner Richters und er hat deren be
kanntlich heftige und zahlreiche ein aufrichtiges Bedauern
empfinden daß er auf die erſte Stelle in der Generaldebatte
des Etats verzichtet hat ſeine betreffenden Reden waren mit
unter etwas einſeitige aber ſtets ſcharfſinnige und ſehr unter
richtende Beleuchtungen des Reichshaushalts

Die Geſichtspunkte um welche ſich die heutigen Debatten
bewegten zielten weſentlich nach drei Richtungen nach der
finanziellen Lage des Reichs überhaupt nach dem Militäretat
und endlich nach dem Marineetat an welch letzteren
Der ſich eine Krikik der Kolonialpolitik naturgemäß anſchloß

ie letztere war etwas ſprunghafter und zerſtreuter Natur
und nicht beſonders lehrreich weder in den abſprechenden Aus
führungen des deutſchfreiſinnigen und ultramontanen noch in
den anerkennenden Darlegungen des konſervativen und national
liberalen Redners Es iſt ſicherlich ebenſo die Pflicht wie das
Recht des Reichstags ſich mit dem gegenwärtigen Stande der
kolonialpolitiſchen Unternehmungen zu befaſſen es wäre aber
ſicherlich angezeigter wenn er dieſe Aufgabe einmal in großem
Kunnna löſte die gelegentlichen meiſt nur den

nanziellen doch keineswegs allein entſcheidenden Geſichts
punkt ſtreifenden Bemerkungen die ſchon am Sonnabend und

jene drei Geſichtspunkte anbetrifft ſo vertraten die oppoſitionellen
Redner ihre Sache geſchickter als die regierungsfreundlichen
Sprecher die es ſich gar zu leicht machten Wenn dieſelben

der konſervative Abgeordnete v Maltzahn Gültz und der
nationalliberale Abgeordnete v Benda im Einverſtändniß
mit dem Sekretär des Reichsſchatzamtes v Burchard die
Finanzlage des Reichs mehr oder weniger vortrefflich fanden
und die Mehrforderungen für Heer und Flotte mit freigebiger
Send bewilligen wollten ſo entſprach es der thatſächlichen
age der Dinge und der allgemeinen Stimmung des Volks

ungleich mehr wenn Huene und Richter an der Finanzlage
des Reichs doch auch manche Schattenſeiten entdeckten und
die erhöhten Ausgaben für das Militär und Marineweſen
nur nach ſorgfältiger Prüfung ihrer Nothwendigkeit bewilligen
wollen

Als letzter Redner des Tages iſt noch Herr Liebknecht zu

ilage zu Nr 277 der Saale Zeitung 26 Notember 1885
Recht es iſt immer von Nutzen einmal die Kehrſeite der
Dinge zu ſehen und der ſozialdemokratiſche Redner ließ es an
ſich nicht fehlen die Schattenſeiten der deutſchen Zuſtände recht
kräftig auszumalen Jn der Form ſuchte er ſich übrigens
einer gewiſſen Mäßigung zu befleißigen freilich ohne ganz der
alten Gewohnheit einer überpfefferten Ausdrucksweiſe untreu

über die Ausweiſungen aus den preußiſchen Oſtſeeprovinzen ver
fiel er ſchließlich doch dem Ordnungsruf des Präſidenten

Deutſches Reich
In der Angelegenheit der KarolinenJnſeln ſoll wie

der Köln Ztg aus Berlin telegraphirt wird eine grund
ſätzliche Einigung zwiſchen Deutſchland und Spanien auf der
durch die päpſtliche Vermittelung angeregten Grundlage erzielt
ſein Die letzten Verhandlungen hätten die Einzelheiten ſowie
die Art und Weiſe der Ausführung zum Gegenſtande gehabt
Man hat Grund anzunehmen daß Deutſchland mindeſtens die
ſchon früher mehrfach erwähnten Sicherheiten und Vortheile

en Handelsverkehr und eigene Kohlenſtationen erlangt
abe

Die dem Reichstag zugegangene Denkſchrift der Regierung
welche wir im heutigen Hauptblatte auszüglich wiedergegeben
haben enthält die Mittheilung daß der erſte Anfang zur
Deckung der Koſten der Kolonien durch dieſe ſelbſt gemacht iſt
der Gouverneur von Kamerun hat einen Ausfuhrzoll
auf Palmöl und Palmkerne den Hauptgegenſtand des dortigen
S und eine Licenzabgabe für den Handel mit
Zranntwein vorbehaltlich der Genehmigung der Reichsregierung

eingeführt

Gutem Vernehmen der Schleſ Ztg zufolge wird der
Deutſche Kriegerbund die bedeutendſte Kriegervereinigung
im Deutſchen Reiche die mehr als 200,000 Mitglieder zählt
dem Kaiſer aus Anlaß ſeines Regierungsjubiläums als König
von Preußen zum 3 Jan einen Unterſtützungsfonds
für hilfsbedürftige Kameraden für den bereits über 60,000 M
aufgebracht ſind ußd für den noch weiter geſammelt wird
darbringen und ihn bitten daß der Fonds den Namen des
Kaiſers tragen dürfe

Das am 21 und 22 d in Bückeburg gefeierte 25 jährige
Regierungs Jubiläum des Fürſten hat unter allſeitiger
Theilnahme der Einwohner des Landes einen glänzenden Verlouf

en Am fürſtlichen Hofe waren die Fürſten von Lippe
etmold Reuß j Waldeck und der Herzog von Würtemberg

als Gäſte anweſend Von dem Kaiſer und dem Kronprinzen waren
Flügeladjutanten zur Ueberbringung der Glückwünſche abgeordnet
Am 21 abends machte der Fürſt nebſt Hof und Gäſten eine Um
fahrt durch die feſtlich erleuchtete Stadt Am 22 morgens war
in den Hauptkirchen der Stadt Feſtgottesdienſt der mit Tedenm
geſchloſſen wurde Während des Tedeums löſte eine Batterie des
22 Feldartillerie Regiments 101 Kanonenſchüſſe Ein Feſtzug
etwa 4000 Perſonen zählend in acht Abtheilungen mit vier Muſik
corps brachte vor dem Reſidenzſchloß ſeine Huldigung dar woran
ſich eine Glückwunſch Cour ſchloß Am Abend wurde dem Fürſten
ein Fackelzug von 1800 Fackeln gebracht

Ausland
Ueber die Wiedereroberung des Dragomanpaſſes

durch die Bulgaren und über die perſönliche Stimmung des
Fürſten Alexander wird der Köln Ztg aus Dragoman vom
22 d telegraphirt

Nachdem die Serben in den vorgeſtrigen Kämpfen aus der
Umgebung von Slivnitza vertrieben worden waren eröffueten
heute die Bulgaren förmlich den Vormarſch gegen die ſerbiſchen
ganz vorzüglichen Stellungen bei Dragoman Sobald die
ſtreifenden Kavallerie Abtheilungen das Gelände aufgeklärt
hatten erfolgte ein mit äußerſter Tapferkeit geführter Angriff
gegen die von den Serben ſehr ſtark beſetzten Anhöhen die
zum Theil unter den Klängen der Regimentsmuſik eine nach
der andern geſtürmt wurden Der größte Theil der ſerbiſchen
Stellungen wurde genommen und die Serben wurden in voller
Flucht in die Enge des Paſſes hineingeworfen Der allgemeineEindruc den jeder Augenzeuge aus dem Kampfe erhält iſt der

daß das ſerbiſche Heer gänzlich demoraliſirt iſt da es ſonſt
doch einen ganz anders gearteten Widerſtand geleiſtet haben
müßte Nirgends warteten die Serben den bulgarifchen
Bajonettangriff ab ſondern ſie zogen ſtets vor ſchleunigſt die
Flucht zu ergreifen daher ſind auch die ſerbiſchen Verluſte ge
ring die Bulgaren verloren kaum hundert Mann Fürſt
Alexander erhielt heute ein Telegramm des Großveziers der
Pforte in welchem dieſer einen Waffenſtillſtand vorſchlägt und
hinzufügt daß Serbien mit dieſem Vorſchlage einverſtanden ſei
Der Fürſt erwiderte daß er nicht den Krieg erklärt habe und
daß ihm ſeine militäriſche Ehre nicht erlaube einen Waffen
ſtillſftand einzugehen ſo lange noch ein Serbe auf bulgariſchem
Boden ſtehe Es iſt viel verlangt daß der Fürſt von Bulgarien
einen Waffenſtillſtand in dem Augenblicke gewähren ſoll wo die
Ueberlegenheit des bulgariſchen Heeres über die Serben nach
ſiebentägigen Kämpfen in ſo unzweideutiger Weiſe offenbar ge
worden iſt Der ſerbiſche König hat freventlich unter lügneriſchen
Vorwänden den Krieg erklärt und muß nun die Folgen ſeiner
Haltung tragen Niemand kann billigerweiſe von Bulgarien
verlangen daß es ſich einfach befriedigt erklärt wenn der An
greifer ſeinen Angriff einſtellt weil er ſeine Ohnmacht erkannt
hat Niemand will ernſtlicher den Frieden als der Fürſt von
Bulgarien Dann ſoll aber Serbien nicht einen Waffenſtillſtand
erbitten ſondern ernſtliche Vorſchläge zur Herſtellung eines
dauernden und verbürgten Friedens machen Nach den Er
fahrungen welche die Bulgaren bisher mit den Serben ge
macht haben können ſie doch unmöglich unter der Form eines
e randes den Serben Zeit zu weiteren Rüſtungen vor

ſchießen
Ueber den Verlauf der letzten Konferenzſitzung werden der
Köln Ztg aus Konſtantinopel folgende weitere Einzelheiten

telegraphirt Die Vertreter der Pforte Deutſchlands Oeſter
reichs Rußlands und Italiens erklärten ſich mit der vor
liegenden Faſſung des bisherigen Konferenzbeſchluſſes ein
verſtanden Der Vertreter Frankreichs Marquis v Noailles
betonte ſeine Zuſtimmung nur abgeben zu können wenn alle
Mächte übereinſtimmten dieſe Vorausſetzung erwies ſich aber
als nicht zutreffend da Sir William White der Vertreter
Englands trotz des beſtimmteſten Widerſpruches der Pforte
und Rußlands darauf beſtaud daß in den Beſchlüſſen jede
Bezugnahme auf den Berliner Friedensvertrag vermieden werde
8 und aus anderweitigen Aeußerungen des engliſchen
Geſandten ſcheint zur Genüge hervorzugehen daß England
vie Beſtimmungen des Berliner Friedens für OſtRumelien
nicht weiter anerkennen will Sir William White erklärte
ſich zwar bereit bei dem Widerſpruch der Pforte und Rußerwähnen welcher die Generaldebatte des Etats zu einem

Geſammtüberblick über die änßere und innere Politik beuutzte lands gegen ſeinen Autrag weitere Weiſungen einzuholen und
Der Reichstag hörte ihn mit Aufmerkſamkeit an und zwar mit ſie in der nächſten Sitzung am Mittwoch mitzutheilen doch

werden zu können wegen einer mehr als draſtiſchen Aeußerung

c DZiſt nicht zu verkennen daß die Ausſichten auf ein günſtigesCrgebris der Konferenz jetzt verſchwindend erhg ſind ſtiges
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Halle den 25 November
Nachdem die Ergänzungswahlen für die im geſetzliVerlaufe ausſcheidenden Beitalleder der fadtoerodreer2

verſammlung mit geſtern beendet haben heute die Erſatz
wahlen für die einzelnen vorzeitig freigewordenen Stellen be
gonnen Es begann damit heute der zweite Bezirk der
III Abthla welcher an Stelle des verſtorbenen Kfm Wein ack
eine Wahl zu vollziehen hatte Von den 729 Wahlberechtigten
des Bezirks übten 46 ifr Wahlrecht aus 43 Stimmen erhielt
t Maurermſtr Heiſer 3 Hr Sanitätsrath Dr Kunzerſterer iſt ſomit an Stelle des Kfm Weinack auf die Zeit bis
Ende 1887 gewählt

Hr Jngenieur Pfeffer hat die vorgeſtern in der II Aba auf ihn gefallene Keh als Stadtverordneter ab
gelehnt

Die Sammlungen zum Beſten des Kirchbauvereins
welche mit den diesjährigen fünf Reformationsvorträgen in der
Marienkirche verbunden waren haben einen Ertrag von
247,06 M ergeben der der Kaſſe des genannten Vereins un
verkürzt zugefloſſen iſt

Die benachbarte Domäne Letktin z Z an Hrn Ober
amtmann Hart verpachtet wird Johannis 1886 pachtfrei eine
Wiederverpachtung wird indeß nicht erfolgen vielmehr dürfte die
Domäne für Geſtütszwecke verwendet werden da die ſchon öfter
berlihrte Verlegnng des Geſtüts Neuſtadt a Doſſe nach hier bezw
Lettin Thatſache zu werden ſcheint

Es wird uns geſchrieben Bei der Ende September d J
ziemlich zahlreich beſuchten Verſammlung ehemaliger
Schüler des Domgymnaſiums zu Naumburg a S wurde
beſchloſſen ein Album herauszugeben in welches alle früheren
Zöglinge dieſer Anſtalt aufgenommen werden ſollen Dieſelben
werden dringend erſucht kurze gen über ihren Lebensgang
nebſt 50 Pf in Briefmarken zur Beſtreitung der Koſten an Hrn
Pfarrer Müller in Trebitz b Pretzſch a Elbe oder Hrn Kaufm
Schotte in Naumburg a S bis Ende d J einzuſenden

Geſtern abend fand in der Kaiſer Wilhelms Halle eine
Hauptverſammlung der Ortskrankenkaſſe für die Geſellen und
Lehrluge der Sattler Tapezierer und Täſchner Buchbinder
Gerber Kürſchner Beutler Handſchuh und Mützenmacher Maler
Photographen Lackirer Vergolder und Goldleiſtenfabrikauten
Perückenmacher Coiffeure und Barbiere ſtatt Den Bericht über
den Stand der Krankenkaſſe erſtattete der Rendant Hr Wagen
bauer Rauſch Jm allgemeinen läßt ſich der Stand der Kaſſe
als befriedigend bezeichnen Die Anzahl der Mitglieder iſt infolge
des Geſetzes vom 3 Juni 1883 von 180 auf 650 geſtiegen An
Beiträgen wurden im abgelaufenen Geſchäftsjahr 4060,11 M
vereinnahmt Für ärztliche Hilfe wurden 396,96 anläßlich
zweier Todesfälle 100 an Krankengeld 2113,48 M gezahlt
Die Kontrolle der Kaſſe iſt am 11 Nov ſeitens der Regierung
vorgenommen die Kaſſenverhältniſſe ſind r befunden
worden Die Kaſſe ſchließt für dies Jahr mit einem Beſtand von
1752,86 M gegen 1531 26 M im Vorjahr Als Rechnungsprüfer
wurde gewählt aus der Mitte der Arbeitgeber Hr Malermſtr
Wiedenbein aus der Mitte der Arbeitnehmer die Herren
Winkler und Herrmann Die ſtatutenmäßig ausſcheidenden
Vorſtands mitglieder Homann Braune und Weiß wurden
wiedergewählt Behufs regelrechter Handhabung der Kontrolle
bei vorkommenden Krankheitsfällen wurde ein Ausſchuß ernannt
Ein Vorſchlag daß die Beitragspflichtigen je nach der Höhe ihrer
Beiträge in verſchiedene Klaſſen getrennt werden und denſelben
die Möglichkeit eröffnet wird eine ihren Beiträgen entſprechende
höhere oder geringere Unterſtützung zu erhalten ſoll in einer der
nächſten Hauptverſammlungen beſprochen werden

Jn der vorgeſtern ſtattgefundenen Generalverſammlung der
Ortskrankenkaſſe für die Arbeiter der Verfertiger mechaniſcher
chirurg und muſikal Jnſtrumente Orgelbauer Bandagiſten der
Metallwagarenfabriken der Nähmaſchinenfabriken der Holzwaaren
fabrikanten der Leiſtenmacher der Fournirſchneidefabriken der
Holzfabriken der Baumaterialienhandlungen der Tapetenfabriken
wurden zum Reviſionsausſchuß gewählt die Herren Linke Arbeit
geber Haaſen Arbeiter Karras Arbeiter Jn den Vorſtand
für nächſtes Jahr wurden gewählt aus den Reihen der Arbeiter
die Herren Heinemann Steuer Köhler Holzhäuſer aus
den Reihen der Arbeitgeber Angermann und Werneburg

Wie ſchon vier Jahre hintereinander findet auch nächſten
Freitag wieder im Neuen Theater auf Anregung und unter
Begünſtigung ſeitens des Hrn Geh Rath Prof v Volkmann
eine Wohlthätigkeitsvor ſtellung zum Beſten in hieſiger
chirurgiſchen Klinik krank darnieder liegender armer Kinder ſtatt
Jm vorigen Jahre war es möglich geweſen über 300 M Ueber
ſchuß abliefern zu können Hoffentlich iſt zugunſten des guten
Zweckes auch in dieſem Jahre die Betheiligung eine recht rege

Frl Martba Pascalini die junge wiener Zauber
künſtlerin giebt wie ſchon mitgetheilt hente abend im Cafs6
David ihre zweite Vorſtellung Außerdem ſollen Vorſtellungen
noch am Sonntag nachmittag und abend und am Montag
folgen Den r der Sonntagnachmittag Vorſtellung will die
junge Dame zum Theil einem hieſigen wohlthätigen Zwecke zu
wenden da die Vorſtellung mit beſonderer Rückſicht auf die
Kinderwelt eingerichtet ſein wird ſoll die betr Summe thnunlich
den ärmeren Genoſſen dieſer Kinder zu gute kommen

Jn geſtriger Sitzung des Schöffengerichts wurde u a
folgendes verhandelt Ein hieſiger Schuhmachermeiſter ſollte das
ihm als Meiſter gegen ſeinen Lehrling zuſtehende Züchtigungsrecht überſchritten haben Er war beſchuldigt am u Au
ſeinen Lehrling vorſätzlich körperlich mißhandelt zu haben u
war mit gefährlichem Werkzeug einem abgebrochenen Peitſchennet Die Spuren der Züchtigung find nach ärztlichem Atteſt

ſehr zahlreich und bedeutend geweſen und haben aus Beulen
blauen Flecken und blutunterlaufenen Streifen an verſchiedenen
Körpertheilen beſtanden die Streifen ſind namentlich von großer
Länge und ungewöhnlicher Breite bis zu 10 cm geweſen
Anlaß zu dieſer Züchtigung hat der r dem Meiſter durch
höchſt unfolgſames und Aergerniß J es Betragen gegeben
und es konnte ſich nur fragen ob das Maß erlaubter Züchtigung
dabei überſchritten worden Nach Beſchaffenheit der Spuren
konnte letzteres wohl angenommen werden was aber mit der Beweisaufnahme nicht übereinſtimmte ſodaß die volle Wahrſchein
lichkeit vorlag daß der Burſche ſich ſeine Schwielen und Striemen
größtentheils bei einem andern Anlaß zugezogen weshalb au
Freiſprechung des Angeklagten erkannt wurde Schar
aber durchaus angeweſſen wurde ein jugendlicher Meſſerheld be
ſtraſt nämlich der Maurer Wilh Friedr Weber aus Beeſen
welcher beſchuldigt war am 22 Sept abends auf dem Wege von
Planena nach Beeſen den Arbeiter Guſt Waſchfeld vorſätzlich
körperlich mißhandelt zu haben Nach vorangegangenen Neckereien
iſt er mit demſelben handgemein gewoörden hat ſeldſt einen Schiag
mit einer Kaffeeflaſche erhalten iſt dann aber dem Waſchſeld
nachgelaufen und hat in hinterliſtigem Ueberfall dem W mit
einem Taſchenmeſſer zwei Stiche in den Kopf beigebracht Hier
konnten nach Lage der Sache keine mildernden Umſtände zu
e t werden ſchon in Rückſicht auf die Vorbeſtrafung deslngeklagten wegen gleichen Vergehens und es lautete die Strafe

demgemäß auf 2 Monate Gefängniß D iBetrugsſache zur Verhandlung
Grunde lag

e Ratten hhaeſsaſt 5e
r ein Ratenloosge t zuDer Varer eines hieſigen Agenten des franſſurter

Firma Packmeiſter a hier hatte um ſeinem Sohne die
er Be a einer in Bankkreiſen unbekannten



bezügliche Proviſion zuzuwenden im April d J an den Hilfs
bremſer S hier einen ſog Jnterimsſchein verkanft auf Grund
deſſen an Käufer gegen mönatliche Natenzahlungen von 8
niammen 240 6 Anlehenslooſe nämlich je ein Mailänder
0Fres Loos 1 Freiburger 1 Barletta 100 LireLoos 1 Meiningiſches Gulden Loos 1 Venediger und 1 Neu

chateller Loos gelieſert werden ſollten Der vermittelnde Ver
käuſer hatte dem Käufer bei Abſchluß des Geſchäftes verſichert
daß das dabei veranlagte Geld völlig ſicher ſei wie auf der
Sparkaſſe ſowie daß das Papier jederzeit zum Nennwerthe um
geſetzt und dabei überhaupt nichts verloren werden könne wohl
aber große Gewinne zu erzielen ſeien Dieſe Verſicherungen
treffen zwar in Bezug auf die Originale der obengenannten
Papiere ſelbſt nicht aber guf die berüchtigten Ratenſcheine zu
vor deren Erwerb wir bekanntlich unſere Leſer ſchon oft gewarnt

F7 Abgeſehen uämlich von dem Riſiko das der
äufer übernimmt wenn er Ratenzahlungen an eine ihm

unbekannte Firma leiſtet für Papiere die ihm erſt nach
der letzten Rate ausgehändigt werden wird bei dieſen Ge
ſchäften das Publikum in einer Weiſe übertheuert daß für
den betr Käufer ſich erhebliche Verluſte zu ergeben pflegen
So war es auch in dieſem Falle die Papiere für die der Käufer
S 240 M zahlen ſollte hatten nur einen Kurswerth von 133 bis
134 M Der Käufer S kam nachdem er einige Raten gezahlt
der Sache auf den Grund indem ihm bei Nachfrage in Bank
geſchäften der Beſcheid wurde daß ſolche Jnterimsſcheine im
Geldverkehr überhaupt nicht angenommen würden und die 6 Looſe
nur den ebenbezeichneten Kurswerth von 133 134 M beſäßen

Daraufhin erſtatte S Anzeige Der Angeklagte H verſuchte ſich
vergeblich als unbetheiligt bei der ganzen Geſchichte und die Sache

allein ſeinen Sohn angehend hinzuſtellen Die kgl IStaats
anwaltſchaft nahm Betrug für vollſtändig erwieſen au bezeichnete
ſolche auf Ratenzahlungen ſtipulirte Loosverkäufe als anrüchig
und als eine auf die Thorheit einzelner berechnete Spekulation
Betrieben kann das Geſchäft allerdings werden wenn den Käufern
reiner Wein eingeſchenkt wird was aber der Angeklagte nicht
gethan Er hat vielmehr die Thatſache des weit geringeren Kurs
werthes als der Kaufpreis verſchwiegen andere unwahre That
ſachen dagegen vorgeſpiegelt und ferner wenn auch nur für ſeinen
Sohn bezw das frankfurter Geſchäftshaus einen Vortheil erſtrebt
Die Dreiſtigkeit mit der hierbei die Thorheit anderer Leute aus
zubeuten verſucht werde verdiene entſprechende Strafe weshalb
1 Monat Gefängniß und 30 M Geldſtrafe beantragt wurde
Der Gerichtshof meinte wegen der bisherigen Unbeſcholtenheit
des Angeklagten demſelben mildernde Umſtände zubilligen zu
können aber doch auf eine erhebliche Geldſtrafe 50 im Un
vermögensfalle 10 Tage Gefängniß erkennen zu müſſen H will
gegen das Urtheil Berufung einlegen

Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr bemerkten einige
Herren im Vorübergehen daß in dem Neumann ſchen Cigarren
laden in der Königſtraße der Rollladen halb in die Höhe ge
ſchoben war und im Laden ein Lichtchen brannte Die Scheibe
in der Ladenthür war eingedrückt Sie machten ſofort den Wächter
aufmerkſam worauf gemeinſchaftlich das Lokal durchſucht aber
niemand darin betroffen wurde Geſtohl en iſt ſoweit ſich über
ſehen läßt nichts doch war der Verſuch gemacht den Geldkgſten
in dem ſich übrigens nichts befand zu erbrechen Der Ein
brecher muß alſo wohl verſcheucht worden ſein

Bei der kürzlich im benachbarten Gottenz ſtattgefundenen
Treibjagd iſt dem Gutsbeſitzer B aus Rabatz ſein Gewehr
Lancaſter im Werthe vou 100 als er daſſelbe im Gaſthof zu
Gottenz im Hausflur eingeſtellt hatte geſtohlen worden Auf
dem ewehr iſt der Name des Büchſenmacher R Schroeder ein
gravirt

Juterims Stadttheater
Ein bis zum Krankhaften mißtrauiſcher kaufmänniſcher Chef

ein vertauſchter Ueberzieher in deſſen Taſche eine werthvolle
goldene Spinne ſteckt ein gutmüthiger mit größter Naivetät in

den Tag hinein duſelnder Zeichenlehrer mit zwei Töchtern welche
geliebt werden und es verdienen ein Friſeur der in Ermangelung
des Heizmaterials in eine Verbrecherhöhle ſich wärmen geht und
einen fremden Ueberzieher anziehen läßt ein Polizeikommiſſar
der nach Detektivlorbeeren J dies alles recht nett durch
einander geſchüttelt und mit Witz und Sitnationskomik gewürzt
das giebt den vieraktigen Schwank Die goldene Spinne, deſſen
hieſige Première wir am Dienstag geſehen haben Jn ſolchen faſt
kunterbunten Dingen hat Franz v Schönthan ſich immer als
Meiſter erwieſen von Sodom und Gomorrha an bis auf den

Raub der Sabinerinnen und das Publikum hatte denn auch
ſeine herzlichſte Freunde an dieſer goldenen Spinne, der wir
immer vollere Häuſer wünſchen als das erſte mal bei dem ſauer
töpfiſchen Wetter welches nicht weiß ob es Spätherbſt oder
Winter ſei Unſere Bühnenmitglieder ſpielten mit ſolcher Luſt
daß die freudige Stimmung des Publikums gelegentlich ſie ſelbſt
zu faſſen ſchien Frl Peroni als Hermine Wiegenberg Frl
Holzhauſen als Franziska und Frl Bronn welche der laute
Beifall mit Recht beſonders auszeichnete als Jenny Hänfling
dann Hr Patry als der ungemein charakteriſche Chef Wiegen
berg Hr Sachs als ſein etwas leichter empfindender Sohn
Hr Hüner als Hänfling mit ſeiner faſt burlesken Vertrauens
ſeligkeit alle hatten bis in die beſcheidenſten Nebenparthien hin
ſo wirkſamen Antheil an dem Erſolge des Schwankes daß wir
Hrn Direktor Gluth zu ſeiner Regie aufrichtig beglückwünſchen
e

Aus dem Haushaltsetat der Provinz Sachſen
Wir bringen im folgenden die weſentlichſten Zahlen aus dem

JahresHaupthaushaltsplan für die Jahre 1886/88
A Dauernde Einnahmen

in jedem der zwei
Jahre 1884/86

Allgemeine Verwaltung 1,408,267,54 M 1,392,183,30 M
Stamm Vermögen 34,979,77 55,078,97
Provinzial Anſtalten 4,858,90 3,746,50
Wegebau Weſen 1,942,300,00 1,932,000,00
Steuer Verwaltung 7724,000,00 632,900,00
LapitalienVerwaltungsfonds 8,000,00 9,700,00
Jusgemein 440,10 10,809,33Summa der Einnahme 4,152,846,31 M 4,036,418,10 M

B Außerordentliche Einnahmen
267,153,69 M

C Dauernde Ausgaben
Allgemeine Verwaltung 247,563,00 M

16,481,90 M

229,443,00 M
Stamm Vermögen 3,017,17 2,691,17Provinzial Anſtalten 6567,433,80 571,841,40
Landarmen Weſen 2229,500,00 178 600,00
WegebauWeſen 2,564,000,00 2,458,700,00
LandesMeliorationen 40,000,00Kunſt und Wiſſenſchaft 16,500,00 17,000,00

Staats und Kreiszwecke 204,255,00 204,255,00
Unterbringung verwahrloſter

Kinder 101,000,00 86,500,09Wohlthätigkeitszwecke 6,874,48 6,975,08
Unterſtützung der Land

wirthſchaft 33,250,00 32,500,00Steuer Verwaltung 900,00 900,00Schulden Verwaltung 116,500,00 108,890,00
Verfügungsfonds 15,000,00 15,000,00
Jnsgemein 830,80 954,10Summa der Ausgobe 4,106,624,25 3,954,250,00

D Außerordentliche Ausgaben
4,420,000,00 M 4,052,900,00 M
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der engliſche Staatsmann Goſchen ſchreibt eine Bio

rae ſeines Großvaters welcher der Verleger dererke Goethes Schillers und Wielands war Eine Menge bis
un veröffentlichter Briefe dieſer Dichter wird in dem Bande

erſcheinen

Eine Wetterſäule mit dem Bilde Dove s desSchöpfers der meteorologiſchen Stationen ſoll in Dove s Vater
ſtadt Liegnitz errichtet werden Den Entwurf haben die
Architekten Broſt und Großer welche in Liegnitz mit dem Bau
einer Paſſage beſchäftigt ſind im Stil ihres Monumentalbaues
ausgearbeitet

,7 jZDdDD

Vermiſchtes
Jm Anſchluß an den ſchrecklichen Unglücksfall in

Stockholm, zu welchem die Sängerin Chriſtine Nilsſon die
indirekte r abgab wird jetzt noch berichtet daß gegen den
ſtockholmer Polizeimeiſter Rubenſohn und den Polizeiintendanten
Hintze Anklage erhoben iſt wegen Unverſtand und Verſäumniß
im Amte, die ſie bei der fraglichen Gelegenheit bewieſen haben
Jn den erſten Nachrichten über den Unglücksfall war bekanntlich
das Verhalten der ſtockholmer Polizei als ein überaus korrektes
bezeichnet

Mord und Selbſtmordverſuch Zwiſchen dem von
ſeiner Frau geſchiedenen Colporteur Haller in Stuttgart einem
Vater von 4 Kindern und einer mit ihren 6 Kindern im Armen
hauſe lebenden Frau Weidmann der Wittwe eines Eiſenbahn
condukteurs hatte ſchon ſeit langer Zeit ein Verhältniß beſtanden
deſſen Frucht ein weiteres Kind war Gegenwärtig war die
Frau wieder guter Hoffnung Haller glaubte gegen ſeine Ge
liebte Urſache zur Eiferſucht zu haben und es ſcheinen in letzter
Zeit ſchlimme Auftritte zwiſchen den beiden vorgekommen zu ſein
die zur Folge gehabt haben mögen daß die Frau von ihrem Zu
hälter nichts mehr hat wiſſen wolleu Dieſer verfolgte ſie nun
auf Schritt und Tritt und auch am Sonntag mittag muß er ihr
aufgelanert haben Jn einer engen Straße dem Saubergle
kam es nun zwiſchen den beiden zu einem heftigen Streit in
deſſen Verfolg Haller ein Meſſer zog und daſſelbe der Frau in
die linke Bruſt ſtieß Die Getroffene war ſofort eine Leiche
Sowie Haller ſich ſeiner ſchrecklichen That bewußt war ſtieß er
auch ſich das Meſſer in die Bruſt Ob ſeine Wunde tödtlich iſt
ließ ſich noch nicht feſtſtellen

Aus dem Leſerkreiſe
e Halle 23 Nov

Die Friedhöfe zeigten am geſtrigen Todtenfeſte wiederum einen
äußerſt lebhaften Verkehr von Perſonen die r Schmückung der
Gräber ihrer Angehörigen in großer Zahl erſchienen waren Es
iſt dabei außer mir wohl manchem aufgefallen daß die Gräber
der im Kriege 1870/71 ihren Wunden hier erlegenen fern von
ihrer Heimath gemeinſam gebetteten Deutſchen und Franzoſen
jeglichen Schmuckes entbehrten während ich Augenzeuge war wie
verſchiedene ſtudentiſche Verbindungen in Gemeinſchaft durch
Schmückung der Gräber ihrer verſtorbenen Studiengenoſſen ge
dachten Wäre es nicht ſchön wenn ſich die hieſigen Krieger
Vereine die ſtets ein gutes Herz für eine gute Sache haben
darüber verſtändigten und alljährlich am Todtenfeſte der hier fern
von der Heimath ruhenden Krieger gedächten

Den fernen Angehörigen derſelben würde es gewiß wohlthun
ſich ſagen zu können Heute wird auch das Grab unſeres Sohnes
Bruders vielleicht auch Vaters geſchmückt

Die Gräber der in Frankreich und ElſaßLothringen gefallenen
Kameraden werden ebenfalls alljährlich geſchmückt B

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 25 Nov Telegr Die Verhandlungen des Handels miniſteriums

mit der Auſſig Teplitzer Bahn betr die Prioritätenkouverſion
ſind geſtern beendet worden Der Preſſe zufolge iſt eine vollſtändige Einigung
erzielt worden die Prioritäten ſind zum 1 Jan gekündigt

Die Generalverſammlung des Vereins Dentſcher Jnduſtrieller
beſchloß von jeder Erweiterung der Werke vorläufig bis Anfang 1887 abzuſehen
Man einigte ſich dann im Prinzipe ein allgemeines Verkaufsſyndikat ein
zurichten

New York 24 Nov Telegr Der Werth der in vergangener Woche
ausgeführten Produkte betrug 5,688,000 Doll

Waangren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 23 Nov Marktprelſe nach Ermittl des kgl Poltz Präſid
Weizen guter 16,60 16,80 mittel 15,60 15,80 geringer 14,60
14,85 M Roggen guter 13,80 14,19 mittel 13,40 18,60 geringer
13,00 13,20 M Gerſte gute 16,89 17,00 mittel 14,10 14,80
geringe 11,50 13,70 M Haſer guter 16,00 16,20 mittel 14,20 14,40
geringer 12,40 14,60 M per 100 Kg

Berlin 24 Nov Amtliche Preisfeſtſtellung von Deren Wetzen
per 1000 kg Loco flaner Termine ſchwankend Gek 2000 Etr Kündigungs
preis 148,0 M Durchſchnittspreis M Loco 145 166 M n Qual
Gelbe Lieferungsqualität 147 5 M bez Rauhwetzen M bez mittelgelb
mecklenburger M ab Bahn bez gelber märkiſcher M bez Ucker
märker 155,5 M bez polniſcher weißer ſchwimmend abgel Anmeld
vom J Nov verkauft per dieſen Mon bis bis M bez per
Nov Dez 148,00 bis bis M bez per Dez Jan bis
bez per Jan Febr bis bez per Febr März bisM bez per März April his M bez per April Mai 156,5 156,25
157,75 157,5 M bez per MaiJuni 159 159,75 159 M bez per Juni
Juli 161,00 bis 162,50 bis 262,0 M bez Roggen per 1000 Kg Loco flau
Termine feſt Gekündigt CEtr Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis M Loco 130,00 140,00 M nach Qualität Lieferungs
qualität 130,0 ruſſiſcher bez inländiſcher 136 bis 136,5 M bez
fetner M bez guter M bez mittel bis M bez per dieſen
Monat bis bis M bez per Nov Dez bis bisM bez per Dez Jan 139 129,75 131130,75 bez per Jan Febr M bez
per Febr März M bez per März April M bez per April Mai
134,75 bis 134,5 135,5 bis bez per MaiJun 135,75 bis 136,5 bis bez per
JuniJnli bis bis bez Gerſte per 1000 kg ſtill Große nud
tleine 115,0 170,0 M nach Qualität Futtergerſte M bez Hafer
per 1000 kg Loco matt Term wenig verändert Gekündigt Ctr Kün
digungspr M Durchſchnittspreis M Loco 124 162 M Lie
ſernngsqualität 127,0 pommerſcher mittel 136 140 M ab Bahn bez guter
141 145M ab Bahn bez feiner 147 150 ab Bahn de ſchleſiſcher mittel 136
bis 140 M ab Bahn bez guter 141 145 ab Bann bez feiner 147 150 ab Bahn
bez ruſſ mittel 127 bis 130 M ab Boben bez ſeiner M bez per die
ſen Monat bis bis M bez per Nov Dez bis btsM bez per Dez Jan bis M bez per Jan Febr
bis M bez per Febr März ver April Mat 131 bis 130,75
bis 131,25 M bez per MaiJuni 132 bis 132,25 M bez

Magdeburg 24 Nov Gebr Friedeberg Landwetzen 155 160
Weißweizen bis glatter engl Weizen 143 148 Ranuhweizen
133 143 Roggen 133 140 Chevallergerſte 145 162 Landgerſte
132 140 Hafer 130 146 M per 1000 kg

Letpzig 24 Nov Pretſe verſtehen 9 erſte Koſten excl Provtſion
Eourtage 2c Weizen pr 1000 Kg netto loco hieſiger 158,00 162,00 M bez
fremder 160,00 180,00 M bez u Br Matt Roggen pr 1000 kg netto loco
hieſiger 140,00 248,00 M bez u Br fremder 140,00 143,00 M bez
Niedriger Gerſte per 1000 Kg netto loco hieſige neue 140,90 160,00 M bez
u Br Futterwaare 100,00 120,00 M Br Hafer per 1000 kg uetto loco
hieſiger M bez ruſſiſcher 136,00 142,00 M Br

Danzig 24 Nov Telegr Wetzen loco flau Umſ 350 Tonnen
Bunt und hellfarbig 140,00 bis 147,0 hellbunt 144,00 dis 150,6 hochbunt
und glaſig 152,00 bis 158,00 pr Nov Tranſit 131,50 bis pr April
Mai Tranſit 139,50 bis Roggen loco unveränd inländiſcher pr 120 Pfd
123,00 bis polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 92,00 bis 93,00 prNov Tranſit bis pr April Mai Tranſit 100,00 Kleine Gerſte
loco 110,00 115,00 Große Gerſte loco 126,00 bis Hafer loco 122 128

Köntgsberg 24 Nov Telegr Weizen matt Roggen ruhigloco 120 pfd 2000 p Zollgewicht 121,25 pr Nov Dez pr Früh
M Gerſte unverändert Hafer ſtill loco inländiſcher 120,00 pr Nov

z BStettin 24 Nov Fran Weizen flau loco 142,00 145,00 pr
Nov Dez 148,00 pr April Mai 158,00 Roggen flau loco 124,00 26
pr Nov Dez 127 00 pr April Mat 132,5

Köln 24 Nov Telegr G loco hleſiger 16,76 fremder 17,00pr Nov 16,30 S i pr Mai i6,85 Roggen loco hleſiger 15,00 pr
Nov 13,30 pr März 13,50 pr Mai 13,60 Hafer loco 14,00

r Nov Telegr Welzen loco u holſtein loco 151,00
bis 154,00 M Roggen loco ber u loco 140,00 145,00 ruſſiſcher

fer ſtili Gerſte ſtilll übco ruhig 165,00 110,00 M

J Breslan 24 Nov elegr Welzen pr Nov RNov Dez 130,00 pr April Mat 134,00 pr MaiJuni 13600 oagen pr
Wien 24 Nov Telegr Weizen pr Frühjahr 8,38 Gd ,43 Br

pr MaiJuni 8,52 Gd 8,657 Br Roggen pr Frühjahr 7,02 Gd 7,07 Br
pr MaiJuni 7,14 Gd 7,10 Br Hafer pr Frühjahr 7,19 Gd 7,24 Br
pr Sag di Gd Sy r ha S 7,09 Br mPeſt 24 Nov egr eizen au pr Frühjahr 8Gd 8,04 Br Hafer pr Frühj 6,71 Gd 6,73 Br pr Srmiar es

Telegraphiſche Kursberichte PrivatTelegr
Berlin 25 Noveniber 1 Uhr 50 Min nachm

FoundsVörſe
490 Preuß Konſol Anl 103,80 Laurahütte 90,50
32 o do do 98 80 Dortmunder Union St P 56,75
490 Landſch Ctr Pfobr 102 00 Oeſterreichiſche Kreditakt 461,00
LübeckBüchener Eiſ Akt 163 75 Franzoſen 440,00
Mainz Ludwigshafener 98,50 Lombarden 220 50Marienburg Mlawkaer 59 25 Galizier 92 10
Mecklenb Frdr Franzb 194,25 409 Oeſterr Goldrente 88,10
Gotthardbahn 109 75 49 Ungariſche do 78,75
Oſtpreußiſche Südbahn 99,25 696 Ruſſ 1877er Anleihe 98,75
Diskonto Kommandit 196,25 490 do 1880er do 80,60
Darmſtädter Bank 134,50 Ruſſiſche Noten 199,50
Deutſche Bank 152,25 Tendenz ziemlich feſt

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo

Getreide Börſe
Weizen Nov Dez 149,50 April Mai 158,00 feſt
Roggen Nov Dez 131,25 AprilMai 135,75 feſt
Hafer Nov Dez 127,50 April Mai 131,50 ziemlich feſt
Rüböl Nov Dez 45,89 AprilMai 46,79 ziemlich feſt
Spiritus loco 39,29 Nov Dez 39,29 Apr Mai 40,50 ermattet
Petroleum ult 23,80 Nov Dez 23,80 ruhig

Kirchliche Anzeigen
Avpoſtoliſche Gemeinde Gr Märkerſtr 23 Donnerstag

den 26 d abends 8 Uhr Vortrag über Antichriſtenthum der
Antichriſt und das Werk der Errettung
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Nachrichten des Standesamts Halle vom 23 November
Aufgeboten Der Fabrikbeſitzer Johannes Paul Heinrich

Heydenreich und Friederike Sophie Dorothee Gehrke Nietleben
und Herreuſtr 16

Geboren Dem Kürſchuermſtr Karl Jacob eine Juliane
Charlotte Sophie Markt 18 Dem Handelsmann Gottlieb
Graßmeyer eine Marie Helene Margarethe Bäckerg Dem
Steinhauer Karl Edel gen Weber eine Pauline Minna
Saalberg 22 Dem Viktualienhändler Karl Lehmann ein

Paul Ernſt Alter Markt 28 Dem Schuhmacher Karl Thiemar
eine Wilhelmine Elſa Brunneng Dem SchneiderHermann Scheele ein Franz Emil Paul Albrechtſtr Dem
Handarb Ernſt Richter eine Anna Luiſe Klara Feldſtr
Dem Kfm Karl Planer ein Johannes Aloys Florian
Henriettenſtr Dem Fleiſcher Emil Keyſer eine Martha

Helene Raffinerieſtr 10 Dem Handarb Johann Schütt ein
Willy Wilhelm Johann Böllbergerweg 31 Zwei unehel S

ſtraße 7a Des Schuhmachermſtr Karl Raebel Ehefrau Marie
geb Hummel 28 J 9 M 29 T Anhalterſtr 5a Der Zimmerg
mann Karl Rothert 59 J 9 M 12 T Weingärten Des
Monteur Friedrich Graßel Ehefrau Alma geb Böhme 27 J
6 M 17 T Pfännerhöhe Des Handelsmann Hubert Hude
mann Ehefrau Chriſtiane geb Löſch 62 J 8 M 12 T Martins
gaſſe Des Werkmſtr Gerhard Ammermann T Anna Lam
bertine Gertrud 4 J 11 M 13 T Merſeburgerſtr 38 Des
Gutsbeſ Louis Pröſchel T Klara 2 J 3 M 9 T Diakoniſſen
haus Die Wittwe Johanne Friederike Laue geb Böhme 73 J
11 M 13 T Auhalterſtr 10 Der Schneiderlehrling Friedrich
Apel 18 J 4 M 25 T Händelſtr 36 Des Poſtſchaffner
Wilhelm Bennewitz S Ernſt Walther 8 J 1 M 19 T Klinik
Des Markthelfer David Zinke 2 M 14 T Brunneng 10
Der Arbeiter Ernſt Heſſe 31 J 9 M 22 T Siechenſtätion
Eine unehel todtgeb Eine unehel T

Nachrichten des Standesauts Giebichenſtein
24 Nov Geſtorben Des Schmiedemſtr J G F F Braunß

Sohn F R G J 2 J 3 M 26 Darmkatarrh Hohe
ſtraße Des Dreher C L Ulrich Sohn F 1 J 10 M
19 Scharlach Nieren Waſſerſucht Auguſtſtr 64 Des Fabrik
ſchmied F W Näther Tochter M 4 J 22 Scharlach und
Diphtheritis Steinſtr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 24 bis 25 Nov

Stadt Hamburg Frau Löhr m Frl Tocht a Braunſchweig Arzt
Dr Hotſchkiß m Gem a Amerika Baronin v Breugel Douglas m Sohn
a La Haye i Holland Theaterdirektor Schindler a Chemnitz Jnſpektor
Behrmann a Hamburg Kauflente Hawlitſcheck Boehr u Arnhold a Leipzig
Quittmann a Berlin Kimmle a Mühlhauſen i E Friedrich u Berkau a
Hamburg Clerck a Köln Neumann u Eicke a Dresden Gepfert u Spamer
a Mainz Knorz a Nürnberg Simon a Aachen Braune a Leer
Goetze a Schmalkalden Kühnert a Königsberg i Pr Hellhmuth a Wien

Kronprinz Verlagsbuchhdlr Mann a Langenſalza Rezitator Staufen
a Wien Fabrikanten Heureuſe a Paris Göhring a Nauheim a O
Arzt Dr Oſſyra a Böhmen Miß Joung m Begl u Kurier Ehakſon a
London Beamter Schernekan m Fam a Nordhauſen Kauflente Röder u
Sulze a Leipzig Holſtein a Minden i W Zucker Noski u Cramer a Berlin
Paalzow a München Eupel a Hamburg

Goldene Kugel Fabrikant Bröſike u Fran Herzberg a Berlin Bau
inſpektor Grötzebach a Kottbus Oekonom Löther a Holzhauſen b Eckartsberga
Brennereibeſ Kroche a Allſtedt Hofzimmermſtr Hetzer a Weimar stud
med ler a Leipzig Kauflente Schlemer a Dresden
Saaz i/Böhmen Steinbach a Melſungen Büleröwe a Kaſſel
F r trngen Burkhardt a Magdeburg Götz a Ems

erlin x

Goldener Ring h Kuhlheim a Deſſan Kullmann g
Offenbach Jngenienur Wuſtrow a Dortmund Hilfspred Rübſtedt a Zerbſt
Direktor Herwig a Ruppin Referendar Schacht a Köln Sekretär Kamps a
Magdeburg Bahnbeamter Settig a Dresden Rechtsanw Tepper a Breslau
Overlehrer Schlichting a Königſtein Kaufleute Hennig a Breda Reiſſe a
Krefeld Bachmann a Guben Haſenfelder a Mühlhauſen Rehfeld a Aachen
Dannheiſer a Sorau Münch a Offenbach Plant a Leipzig Mattes a
Beſigheim Mathias a Groß Hartmannsdorf Hampe a Plauen Senf a
Bremen Beck a Aachen Frankenſtein a Fraukfurt Henze a Dresden
Schulze a Bielefeld

Stadt Zürich Möbelfabrikant Kehlheim a Dresden Landwirth
Keßler a Rudolſtadt Jngenieur Hermsdorf a München Fabrikant Mahlo
a Magdeburg Kaufleute Kerting u Wahrlich a Berlin Sonderwitz a
Leipzig Langrock a Münſter Harkwig a Bromberg Rippenberg a Stuttgart

a Delitzſch Hammer a Torgau Lindenheim a Hamburg Fauſt
a Trier

Stadt Dresden Rektor Sternkopf a Kiel Fabrikant Siegel m Fam
a Liſſa Jngenieur Schmidt a Bernburg Techniker Fuchs a Frelberg i S
Verſ Jnſp Schneider a Erfurt Kauflente Pröbſter u Klinger a Nord
hauſen Trömel a Erfurt Katz a Mainz Gimborn a Berlin
Cziziſchinki a Bromberg Eckebrecht a Auerbach Heſſe a Leipzig Greiner
a Würzburg

Deutſcher Hof Steinbruchbeſ Wiebecke m Gem a Nebra Gutsbeſ
Lückner a Nordhauſen Fabrikant Brückner a Pforzheim Oekonom Raetzel
a Aſchersleben Rentiere Fri Walter a Jena Kauflente Zierold m Gein
Weber u Pinder a Leipzig r a Magdeburg Schenermaun a Deſſau
Aſcher a Waldenburg Schöllner Dähne u Wiecklow a Berlin Eichenberg a
Eſchwege Gloel sen a Kirchhayn

Tänzer a
Winkler

Schweitzer a

Nach Schluſt der Redaktion

Sofia 25 Nov Telegr Fürſt Alexander richtete
an die Mächte und die Pforte das Erſuchen die Entſen dung
eines Kommiſſars ſowie die Regelung der oſt
rumeliſchen Frage bis nach dem bnulgariſch ſerbiſchenFriedensſchluß vertagen zu wollen Das e riweinen eines

Kommiſſars könne in Rumelien und vielleicht auch
Bulgarien Unordnungen hervorrufen für welche der

Fürſt jede Verantwortung ablehnen müſſe

Geſtorben Karl Hermann Kopp 10 J 1 M 24 T Raffinerie



An das
richten wir die dringende Bitte uns Jnſertions Aufträge größeren Umfanges und
genommen werden ſollen ſtets am Abend vor dem Erſcheinen der betre

Nummer ſtattfinden

Bekanntmachung
Zivei ausrangirte Feuer Wafferfäſſer mit zugehörigen Wagen

ſollen verkauft werden Schriftliche Augebote ſind verſiegelt bis
Montag den 30 d Mts Vormittags 10 Uhr

an das hieſige Stadtbanannt einzureichen
Die genannten Fäſſer befinden ſich auf dem ſtädtiſchen Lagerplatz

an der Berliner Straße und können dort zu jeder Tageszeit beſichtigt
werden Halle a/S den 24 November 1885

Der Stadtbaurath J Rückert
An die Wähler des 3 Vezirks der III Abtheilung

Die letzten Tage dürften zur Genüge bewieſen haben daß es uns fern
gelegen hat die von uns nach reiflicher Ueberlegung zu Stadtverordneten vor
geſchlagenen Herren durch fortgeſetzte Zeitungs Reclame den Wählern immer
von Neuem ins Gedächtniß zu rufen

Heute halten wir es aber für unſere Pflicht wenigſtens einige Gründe
klar zu legen welche uns beſtimmten

Herrn Zimmermeiſter O Parunl
zur Wahl zu empfehlen Derſelbe iſt durch ſein Geſchäft hauptſächlich aber
durch verſchiedene weſentliche ſtädt Ehrenämter ſeit vielen Jahren ſo innig
mit dem 3 Bezirk verwachſen daß es kaum möglich ſein dürfte einen zweiten
Bürger mit ſo gründlicher Kenntniß ſeines Bezirks zu finden

Jn Herrn Pfaul können wir einen Mann empfehlen welcher wenn er
ein Amt übexnimmt auch den damit übernommenen Pflichten gewiſſenhaft
nachkommt Die Erfahrung lehrt daß er ſeine übernommenen communalen
und andern Ehrenämter mit dem größten Eifer bisher verwaltet hat

Es dürfte wohl damit zur Genüge bewieſen ſein daß wir unſern Vor
ſchlag ohne alle Sonder und Parteiintereſſen erwogen haben und empfehlen
wir für die heutige Erſatzwahl

Herrn Zimmermeiſter O Paul
als Stadtverordneten

Die vereinigten Vorſtände der eommunglen Bezirks Vereine
des HSanusbeſitzer Vereins

und des Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen

aS
Um Jrrthümern vorzubengen machen wir

vekannt daß die Buuſtellen in der Krukenberg
Germar und Meckelſtraße unweit der Magode
burgerſtrafze noch nicht verkanft alſo noch zu haben ſind Ebenſo
ift in der Nähe derſelben auf dem ehemaligen Ausſtellungsplatze
noch anderes umfangreiches BauTerrain abzugeben

men annnn Co
Von Sonnbend den 28 No

vember er an ſtehen
BHelgiſche Arbeitspferde

leichten n ſchweren Schlages
bei mir zum Verkauf

Meyer Salommon
Dorotheenſtraße 6

Eine große Auswahl der beſten
Mecklenburger ſowie Oſtpreußiſchen
Reit und Wagenpferde darunter ein
Paar ſelten ſchöne Rappen ſind eingetroffen und ſehen zu ſoliden Preiſen

Zum Verkauf
Gr oes Magdeburgerſtraße 25

79 3 ee 4000 Thaler3 8 b2 Ühr wird Vor dem Steinthor 1 gegen Sicherheit auszuleihen Off u
altes Bauholz verauctionirt B 80 an H Gräfe Gr Märkerſtr 7

Bär 150 200 lark3 bis 15 Jannar gegen hohe Zinſen zuVolz Auckion Göttnitz leihen geſucht Off unter W 3406
Sönnabend den 28 Nov Vorm an die Exped dieſer Zeitung

ſollen 24 Stück Schwarzpappeln 2 gr Stuben Küche Kammer und
öffentlich meiſtbietend verkauft werden ſonſtiges Zubehör für 60 Thlr jähr
Die Pappeln ſind gefällt licher Miethe ſofort oder Neujahr zu

Der Ortsvorſtand beziehen Näheres Kloſterſtraßze 10

Verkanf Stube K u Küche per 1 JanDas Hans ſtück Gr Stei zu vermiethen Töpferplan 10 III
as Hausgrundſtück Gr Stein 7ſtraße 47 hierſelbſt ſoll erbtheilunge Geräumige Etage

halber verkauft werden Daſſelbe eignet zum Abvermiethen geeignet für 165
u ine ſti gen a Dg S Thlr zu verm Karlſtraſze 32jedem Geſchäft Etwaige Reflektantenwollen ſich mit dem daſelbſt wohnenden r April 1886 iſt eine Kroße
Tleurhermei u Ergr II Etage in der Nähe des WaiſenFleiſchermeiſter Herrn Ferd Traut hauſes zu vermiethen Preis 750
wann in Verbindung ſetzen Neue Promenade S

Ein Praunkohlenwerk Eine freundl Wohnung iſt für 656
Thlr zum 1 Jan zu vermiethenwird zu pachten geſucht Speeifi hir s Pfanuerhshe 5e 1 Tr

eirte Angebote unter F X 771durch anasenstein Vogler Eine frdl Wohnung zum Preiſe
in Halle a S erbeten von 40 bis 50 Thlr wird vonanftändigen Leuten geſ Offerten
geh S r erbeten unter G H poſtl Halleexhaltnije halber billig zu verkauſen ine Wohnung im Preiſe von 580

r ſind ca 15,000 Offexten Mk iſt zu vermiethen und kann ſofort
59 befördert M Gräſe Gr hezogen werden auf Verlangen auch

Märkerſtrafte 7 größer Leipzigerſtraße 29
Nachw gut verzinsliches Haus St 2K K St 5 Thlr m d Bahn
zu verkaufen Näheres unter W verm Wer ſ E Trog Weißwaaren
poſtlagernd Bahnhof Halle geſch Hoſpital vis vis Neubau

Ein neues Haus mit einem kleinen Eine Wohnnng von 2 oder 3 Stuben
Laden zu jedem Geſchäſt paſſend iſt ſof nebſt Zubehör wird per 1 April 1886
zu verkaufen und Neujahr zu über ivon anſt Lenten zu miethen geſucht
nehmen Zu erfr b K Weinze Offerten mit Preisangabe unter 44 T

Schmiedemſtr in Giebichenſtein Steinweg 8 im Laden erbeten

inſerirende Publikum
olche welche im Hauptblatte auf
enden Nummer alle anderen Juſerate

aber bis ſpäteſtens 9 Uhr Vormittags zugehen zu laſſen Bei ſpäterer Aufgabe kann die Jnſertion erſt in der nächſtfolgenden

Billige Garcon Wohnung Karlſtraße 32

Ein ff möbl Zimmer
nebſt Kabinet für 1 oder 2 Herren mit
oder ohne Koſt preiswerth zu vermie
then u ſofort zu beziehen Zu erfragen

Parkſtraße 15 p rechts
Ein Herr und Dame ſuchen in der

Nähe der Königl Klinik ſchön möblirte
Wohnung u geräumiges Schlafkabinet
ſofort beziehbar et Adr niederzulegen
beim Portier Stadt Hamburg
Möbl Stube Bahnhofſtraße 14 H p
Möbl Wohn zu verm Alter Markt 33 II
Kl Zimmer alsSchlaſſt Alter Markt 33 II
Hzb Schlafſt in K Schmeerſt 17/18 H III

Ein ſelbſtſtänd Haudwerker in Halle
kinderl Wittwer 31 Jahre mit gegen
3000 Thlr Verm wünſcht ſich zu ver
heirathen Damen bis 31 Jahre alt
mit ſanftem Charakter und häuslichem
Sinn etwas Verm werden gebeten
Offerten mit genauer Angabe der Ver
hältniſſe u Beifügung von Photographie
unter D S 11230 an J Varck Co
Ann Exp in Halle aS einzuſenden S log enthaltend 2000 Num
Strengſte Verſchwiegenh Phot retour S picrn er h en l

S Frfindung e jährigen Erſcheinungen derhärter J Litteratur zur Ausgabe und
ſtelle ich denſelben den gee e Bahnhof S hrten Herrſchaften mit dem

höflichen Erſuchen zur Ver
Reiſende für Mannfaktur und J fügung recht ausgiebigen

Materialwaaren Lageriſten Ver S Gebrauch davon machen zu
käufer in allen Branchen ſind per S wollen Gleichzeitig erlanbe
1 Januar 1886 durch das Central S ich mir zum Abonnement auf
Stelleu Vurean Weidenplan 3a
zu beſetzen Geſuchen ſind 20 9 Porto

ü S des deux mondes bebeizufügen S tſteht ein beſonderer ZirkelEin junger Mann ehrlich und zu e etz S mit dem Abonnementspreiſeverläſſig flotter Verkäufer welcher mög J von 6 Mark per anno
lichſt erſt letzte Oſtern ſeine Lehrzeit be
endet hat findet in meinem Colonial W ne thel
waaren Cigarren u TabakDetailge 2 W d iothe
ſchäft fofort angenehme Stellung War Rathle d
GustavRitehter Weißenfels a/S

Fin gEin junger verh Mann welcher im t krSchreiben u Rechnen bewandert iſt ſuchte Negale 2 Zarmige Gaskronen
baldigſt Stell als Bote od andere ähnl e ſind zu verkaufen Gr Klausftr 17
Arbeit Zu erfragen Kirchthor 2 p Zum Anfertigen von Matratzen So

7 7 phas c ſowie aufpolſtern derſelben em2 tüchtige Former pfiehlt ſich Waul Robuseh
geſucht Reylandt Eiſengieſzerei Sattler und Tapezier Georgſtr G

Ein Schuhmachergeſelle wird ge
Stickereien wie Hoſenträger Rücken

ſucht Jägerplatz 20
kiſſen u ſ w werden ſauber und

Ein junger Menſch der mit Pferden
billigſt garnirt

Wer erth einem Knaben gegen freie
umzugehen weiß ſofort geſucht

Neumarkt Brauerei
Wohnung u Penſion Unterricht in allen

Geiſtſtrafze 22
Gymnaſialfächern Off unter B 3410
befördert die Exped dieſer Zeitung

Central Stellen Burean Eine Frau nimmt noch Wäſchen an
Weidenplan 3a Friedrichſtr Ecke daſelbſt wird Wäſche zum Plätten an

Mehrere jüng Verwalter 450 bis genommen Uleſtraße 1 Hausmann
500 Mark Hofmeiſter Aufſeher Beſte Singer ARiühmaſchinen für
Gärtner Diener werden per 1 Ja Familien u gewerbl Zwecke pfiebet
nuar 1886 placirt Geſuchen ſind B Lerche Nähmaſchb Friedrichſtr 6
20 Porto beizufügen Eine gebrauchte Hobelbank zu kaufen

Ein Kellnerburſche von 15 Jahren geſucht Th Forack Brüderſtr 14
zum 1 Dez geſ Ratbhskeller links Neuen gebr Möbel aller Art

Für meine Bäckerei ſuche ich zu verkauft Brunoswarte 6
Oſtern einen Sohn rechtſchaffener e eEltern als

n Zeitz

Gelchenken
h äh

Gr Ulrichſtraße 43

aller Art

Halle a

J F JunkKer

Größte Auswahl von

W

Weihnachty Bazar

S Seute gelangt der zweite F
S Nachtrag zu meinem Kata

v

meinen Journal Leſezirkel
einzuladen Für die Revne

v ad 28 R 5a

S 1 S S Te r
reS sW l eWehriüämeg Unladentisch Gasse

unter günſtigen Bedingungen I ins zu verkaufen
Met Kurclloſßt Beeſenſtedt S Grosse Ulriebotrasse 48

Ein anſtändiges Fräulein Verkäuferin
kann ein billiges Logis mit Koſt er
halten Zu erfragen bei M Gräte
Große Märkerſtraße 7

Landwirthſchafterinnen junge
Mädchen zur Stütze der Hausfrau Lippert Grüner Hof
Verkänferinnen erhalten ſof oder rNenjahr gute Stellen durch Theilnehmerfürkräft Privat Mittags
Frau Fleckinger Jägergaſſe I tiſch geſucht Friedrichſtr 47 III

Eine geſ Amme ſ St Zu erfr bei Blaue und weiße Speiſekartoffeln
Frau Schröder Kl Sandberg 15 H J und 100 Centner e verkauft

v e nete e d er t Kelluergaſſe 1en Herrſchaften in nud außer d Hauſe TGebroſte 6 II rechter Anigang J Wiener Würfſtchen
Eine genbte Schneiderin empſiehſt Paar 15 täglich friſch bei

ſich geehrten Damen in und außer dem Pranz Schumann
Hauſe zu arbeiten Gute Arbeit und Weidenplan und Friedrichſtr Ecke
ſolide Preiſe zugeſichert

Wörmlitzerſtr 3a l d eFi äſſi ä jede Heiſerkeit und jeden catarrhaliind erfragen wen Er ſchen Huſten und ſind vorräthig bei
r David Söhnepfehlungen aus gleicher Stellung findet ibei einem 7 Mon alten Kindchen r H Müller Pract Arzt e

u an Wegs G Vpp Donnerstag de 26 November
ande zum baldigen Antritt Gef Offa Weahe des Geyelles in Kuaoleffr hausſchlacht Wurſt und Suppe

Mlosse Brüderſtr 6 erbeten zu bei O Busech Karlftr 24
nächſt ſchriftl einzuſ sub S t 41615 e Morgen Schlachtefeſt

berEin Mädchen oder ältere Frau zur
Aufwartung des Markttags geſucht d Fricdr WesechkeKl Ulrichſtraße 6 Hof 2 Tr Friedrichſtraße 29

Ein tüchtiges Mädchen welches Eine große neumilchende Kuh mitut kochen kann und etwas Hausarbeit Kalb ſteht zu verkaufen in

übernimmt W zu Neujahr geſucht Zſcherben Nr 12
eidenplan 6Ga part Tr gute doggenhleie ſ

en zum Verkauf be Hammer Alter Markt 24ſteh ha Rucklotf Beeſenſtedt S

Kleiderſchränke 12 und 2 thürig
verkauft Krauer Schulberg 1

Milch
hat täglich drennal friſch abzulaſſen

3 e 3jährig zuden veſorgt 30 HühnerWoſiſiten e en Sühner ne

Die Expedition der Saale Zeitung

Restaur z Neuen Börso

Leipzigerſtraße 107
Donnerstag gefüllte Zwiebel
reitag Ragout Gnonngbend Mocturtleſuppe

Sonntag Frieaſſée v Zunge
Bernhard Scharre

Rüruberger Lebkuchen
vom Hoflieferanten Raeberlein
empfehlen in ganz friſcher Wagare
Weißſze u braune Packete 50 Pf

8 Packete 3 Mk
Marxeipanlebkuchen Schachtel 1

Klooss Bothfeld
Große Ulrichſtraße 53

BuerRittergut Großbanm
Den geehrten Hausfrauen zur Nach

richt daß ich beauftragt bin meine
hochfeine Tafelbutter Rittergut
h Grofß baum für 60 Pfg pr Stück
zu verkaufen ferner empfehle ſehr ſchöne
ſtets friſche Thüringer Butter zu
ſehr billigen Preiſen Stand auf dem
Markte am Händel Denkmal mit der
et Kitkergut Großbaum

Zurückgebliehene Gegenſtände
S in der Garderobe von voriger Saiſon ſind
S abzuholen Hotel zum Kronprinz

Von Trotha nach Halle
n ſind zwei Sparkaſſenbücher Nr 28,753

t 29,126 verloren gegangen Bitte die
r Ladeutiſch 2 desgl kleinere ſelben bei Hrn Lohmann in Trotha od

b Hrn Elkan Leipzigerſtr 90 abzugeb
Ein Muff gef abzuh Kl Sandberg 17

Gelbe Dogge zugel Gegen Futterk
n Jnſertionsgeb abzuh Thalgaſſe 6 I

Ein kl br Hund auf den Namen
Cäſar hörend entlaufen gegen Be

lohnung abzugeben Domplatz 10 I
K Ja aber b vorher ſpr

FamilienNachrichten
Heute früh 2 Uhr ſtarb nach kurzem
Krankenlager mein lieber Mann unſer
ſorgſamer Vater Schwiegerſohn und
Schwager der Drechslermeiſter

Jnlins Voigt
im 54 Lebensjahre

Halle den 25 November 1885
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Freitag Nach
mittag 2 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

Hente Morgen 7 Uhr ſtarb nach
langen ſchweren Leiden unſere gute

e a

Mutter die Wittwe
Friedericke Schmidt

geb Gottſchalg
Dies zeigt hiermit im Namen der
Hinterbliebenen tiefbetrübt an

Sermann Schmidt
Die Beerdigung findet Sonntag Vor

mittag 10 Uhr vom Trauerhauſe ausſtatt
Nachrnf

Heute Morgen entſchlief unſere gute
Schwägerin und Tante

Frau verw Friederike Schmidt
geb Gottſchalg

Sie war uns ſtets eine treite Freundin
und werden wir ihr ein ehrendes An
denken bewahren

Halle a/S den 25 November 1885
Die trauernde Familie Teßmantt
Allen lieben Verwandten und Freun

den für die uns beim Tode und Be
gräbniß meiner theuren Frau unſererTochter Schweſter und Schwägerin

Alma Grafſfel geb Vöhme
bewieſene Theilnahme unſern herzlichſten
Dank Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagung
urückgekehrt vom Grabe unſerer

lieben guten und unvergeßlichen Mutter
ſagen wir allen Denen die ihren Sarg
ſo reichlich ſchmückten ſie in ihrer
Krankheit bemitleideten und ihr das
letzte Geleit gaben herzlichſten Dank
Dank dem Hrn Oberdiakonns Wächtler
für die wohlthnende Rede am Sarge
der Entſchlafenen

Halle a S 25 Nov 1885
Familie Hudemann

Herzlichen Dauk
dem Verein ehemal Freiſchüler der Fr
Stift für die Schmückung des Grabes
meines verſtorbenen Mannes

Wittwe Jahu geb Woritz
Das Begräbniß unſerer Mütter

Wilhelmiune Schröter
geb Langenberg

findet Donnerstag Mittag 2 Uhr vom
Leichenhanſe aus ſtatt

Die Siuterbliebenen
S e



Louis Sachs
Gr Alrichſtr 24 Halle a S Gr Alrichſtrh

Gegründet 1850
Tuch Seiden Nodewaaren Handlung

nd Damenmäntel Fabrit

empfiehlt zu bevorſtehenden

Weihnachts Cinkäufen 3

ſein reichhaltiges er n außergewöhnlich billigen
reiſenKletäerstoffe

Schwarze Taffete Ripse Cachemires Luxors Ras
de Comtesses Farbige Ripse L Atlasse

CLachemires ſchwarz u farbig PIaſds NCheviots ete reine Wolle
und einfacher Breite

See Wagen
Soleils Serges n rer

Peluches DammJaquet und Besatz Sammete extra PrimaOualitäten

Tücher
Cachenez in Seide und Wolle

Franz Long Chaäles Grand Fonds schwarze Long
Chales Tücher mit ſeidenen und wollenen

Angora Zephyr und Lama Tücher in jeder GrößeFantasie Tücher hochfeine Lichtfarben

Lamas FPlanelle Warps
und Boyes

in halb und reiner Wolle von der ger Sorte bis zur
doppelt gezwirnten QOnalität

G

2

3 STeinen und Baumw Wagren 8
Hemden Betttueh Bezug und Schürzen LeinenBett und äIatratzendreile Federleinen Handtücher
Tischtücher Servietten Taschentücher Blaudrueks

c

S

S
S m
c

9

S

3
S

Bettbarehente Bettzenge Dowlas ShirtingsChiſfons Satins ete

Gardinen
Zwirn Mull mit Tüll Köper und Kattunin deutſchem engl und ſchweizer FabrikatMöbelſtoffe

Plüsche Ripse wan Jute in grauer und bunter
Weberei e

eppiche und Läuſerzeuge
r Ta Tournay Brüssel echt und imittirtJaquar d rer Auswahl und in allen Größen

Peit Ich Scaühelen s
weifßz gran naturell deutſches und engl Fabrikat

in größter Auswahl

Damen GConfedtion
Havelocks Paletots Jaquetts Pellerinen Mäntel

Jacken in Bläsch Damasse Soleill Kammgarn
Schleifen Double e in einfachſter und elegantefter

Form

Tuche und Buckskins
zu Ansügen Veberziehern Jop T Mänteln u Schlaf

röcken ete größte Auswahl am hieſigen Platze
Ohne Preisangabe offerire ich ſämmtliche Beſtände

meines reichhaltigen Lagers 33 50 h unter Jnhritwreis
Die unbedingt feſten Preiſe ſichern jedem Nichtkenuer

vor Uebervortheilung
Schneidern u erin nen Tapezierern und Wieder

verkäufern gewähre ich Extra Preiſe

ar Maaßbefſtellungen 42 Herren
und DamenConfeertion eigene Werk
ſtätten im Hanuſe ſaubere und ge
ſchmackvolle Ansführnng guter Sit

garantirt

PEn gros En etail
Handſchuhfabrit

Alb Grötzner
Halle a Gr Steinſtr 13 Ecke der Sittatr

Größtes Lager aller Sorten
e Handschuhe Shlipse u CravattenBeſtellungen nach Maaß in aller Kürze

De Vorzügliche Handſchuhwäſche

V ASS ma z27 Gr Ulrichſtr 27
empfiehlt ſein großes Lager eonfervirter Früchte und W i Fabrik
preiſen billiger als jede Concurrenz amburger und Ruſſ Caviargeräucherten Rheinlachs ſowie ſämmtliche Delieateſſen der Saiſon

P r1 Ouv z Op Freiſchütz v C M v Weber ſe

a Nocturno v Ch rin für Cello2 Bad v Popper
Herr Scheufler3 Polona Nr II Edur v Fr Liszt

Specialität

chen

von 12 40 3 6 pfz Werten

ſind täglich zu haben im Rathskeller am Marktplatz

Neues Theater

des Halle ſchen Stadtorcheſters

g Ein Albumblatt v Rich Wagner

u J feiner Wurſt und Fleiſchwaaren das einzige Geſchäft
Schüſſeln werden nſs Feinſte garnirt

Schilcälkröten 32 3

Kainz Goldfiſchzüchter aus Paſſan

Donnerstag den 26 November

m Walde Symph

7 a Lichtertanz a d Op Feramors

er Art am Platze Tä G c rte Wiener und Frankfurter

a Gold und Stlberſfische
Meermusechelmn von alen

Aufenthalt nur bis Sonnabend den 28 d Mts

v SeeOuvert Leonore III v L v den

Paſoderendang v A Rubinſtein

Billets wie h in den bekannten Verkaufsſtellen
W Es wird gebe t vor SAnfang 8 luß der Symphonie nicht hen Tntree an der Kaſſe 50 PfgUhr

Heute Donnerstag

Schlachtefeſt
Früh 10 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe

friſche Wurſt
wozu hiermit ergebenſt einladetRestaurant Ha O erütz

Jnh Schmaltz

Bekanntmachung
Die GeneralVerſammlung der Actionäre der Zuckerraffinerie Halle

W 21 November d J hat beſchloſſen das GrundKapital der Geſellſchaft
ech Ausgabe von einer Million Mark neuer Aktien auf 3,000,000 zu ver

ren und für dieſe Emiſſion folgende Bedingungen feſtzuſtellen
me
1 Es ſollen Tauſend Stück auf den Jnhaber lautende neue Actien Litt B im

2

3

Nominalbetrage von Tauſend Mark jede I pegeben werden
ie Ausgabe ſoll zum Courſe von 1200 erfolgen
ie neuen Actien ſollen den Actionären der Geſellſchaft zu dieſem Courſe

nach Verhältniß ihres Actieubeſitzes zur Verfügung geſtellt werden und
zwar derart daß je 4 alte Action à 500 das Recht zum Bezuge einer
neuen Actie Litt B à 1000 geben ſollen Dieſes Bezugsrecht ſoll
erlöſchen falls es nicht bis zu einem vom Aufſichtsrathe in den Geſell
ſchaftsblättern bekannt machenden Termine durch Zeichnung und Ein
zahlung von 259 des Nominalbetrages und des Agios der neuen Actien
ausgeübt worden iſtDer Aufſichtsratb wied ermächtigt die von den Actionären etwa nicht ab

genommenen Actien zum Courſe von 1209 anderweit zu begeben
5 Auf die neuen Actien müſſen bei der Zeichnung 259 des Nominalbetrages

und das der Reſt aber am 1 März 1886 eingezahlt werden Dieſe
Actien Iätt ſollen erſt vom Beginn des nächſten Geſchäftsjahres1886/87 nach Serhatis ihres Nominalbetrages voll an der Dividende

theilnehmen Für das laufende Jahr 1885/86 erhalten ſie nur die Hälfte
des r Nominalbetrage entſprechenden Antheils an der Gewinn

Jede e eilune Aette Litt B ſoll dem Beſitzer derſelben zwei Stimmen in der
tn gewähren

Zur Ausführung dieſes Beſchluſſes fordern wir die verehrlichen Actionäre
unſerer Geſellſchaft hierdurch auf das ihnen zu den e Bezugsrecht auf die
neuen Actien während der r vom I bis 12 Dezember d J durchder auſ ſie entfallenden Actien und re Hinterlegung von 25

e i en m des Agios von 200 alſo 450 Mark für jede
Actie Liätt B entweder

im Geſchäftslokale der noder bei Herrn H F Lehmann Halle a/S
dem Halleschen Bankverein von RKulischKaempf Co in Halle a/S

Herren Becker Co Leipzig
errn Adlolph Stüreke Erfurt

unter Male ung ihrer alten Actien zur Abſtempelung auszuüben
emerken dabei daß das Bezugsrecht auf die Actien Litt B wennes bis un 12 Dezember d nicht ausgeübt worden iſt mit Ablauf dieſes

Tages erliſcht Halle a den 28 November 1885
uckerraffinerie alle

4 r 231 ren Der Vo itende z nffichtsraths
JahnSindiderordteleioh l Abtheilung

Bei der nächſten Freitag den 27 ds ſtattfindenden
l bitten wir Song reunde ihre hie nur für die Herren

med Soharſe Banquier Bethokoe
und Oekononierath Oemler

Au s z uaus der Preisliſte des

Ammswerkaauſs
von Jwiſerteminnen u Ach

Leipzigerſtr 4 ei igerſtr 44 Etage
ecken 154

Schon 50 e 2,50 4Rachtiſe decken 1,60 4
Tiſchdecken 175 4Büffetdecken 8,50 12Tiſchläufer e 2 4Komodendecken 2 4Sämmtliche ſind unangefaugen und
angefangen vorräthig letztere mit ga

rantirt t MaterialLeipzigerſtr 4 I Etage

Honigkuchen
in hochfeiner Waare aus meinere ſowieComfent
zum Weihnachtsbaum vom feinſten
bis zum ordinärſten bei größerer
Entnahme unter Gewährung des
höchſten Rabattes empfiehlt
MWel BRrrloff

Beeſenſtedt
Stickereien eine
werden ſauber und bat angefertigt

WeylandGroße Uirichſtrafte 20 II

Theater in Leiprig
Carola Theater

Donnerstag Blaubart kom Operette
in 4 Acten von Jacg Offenbach

Freitag Gasparone

Interims Stadt Thenter
Donnerstag den 26 November

I1 w Vorſtellung II Serie
Male NeuDie goldene Spinne

Schwank in 4 Acken v F v Schönt5an

Interims StadtTheater
Sonnabend den 28 November

Schüler Vorſtellung
Der Probepfeil

Schauſpiel in 4 Akten v Osc Blumenthal

n Berlin
Welt Panvrama
Kaiſer WilhelmsHalle

ochintereſſant
Dieſe Woche Eghypten
2 Abtheil HerthaReiſe

Karolinen und PalauJnſeln
Entree jede Abtheilung 20 9

Kinder die Hälfte
Geöffnet von 9 Uhr Morgens bis

10 Uhr Abends

Variétß Ah Abänser
Concert a Vorſtellung

des engagirten Künſtler Perſonals
Anfang 8 Uhr Entree 50Vorverkauf in den Cigarren Hand

lungen von Herrn Grimm

Reſtaurant Schweizerhaus
Wörnm litzerſtraße 7Heute Donnerstag Lalathteteſt

öhler
Schlegels Reſtaurant

FleiſchergaſſeDonnerstag Pö feiknochen

Geontre Club
Montag den 30 November

Abends 79 Uhr findet im Saale
zum Roſenthal
Concert Theater verbunden
u wit Vorträgen und Ball

a

Diejenigen unſerer Freunde die mit
Einladung übergangen ſein ſollten ſind
hierdurch freundlich

Der Vorſtand
Unſere Vereinsabende ſind wie früher

Donnerstag und Sonntag
im Prinz Carl

h
Donnerstag 8 uhr Abends Sitzung

m Reſtaurant zum FeldſchlöſtchenEingang Kuhgaſſe

Stenogr Verein nach StoDonnerstag 8 Uhr in r
Tnurnwerein Frieſen

e Montags und Donners
WMtags Abends v 8 I
Uhr Turn Uebung imabgeben Se Je Wähler der I Abtheilung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

den 24 November 188 Tinſaale des Reſtaurant

GartenParadiesathswerder Der Vorſtand

Rexerioirſtüch des Deutſchen Theaters
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